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Phiiadelphia, Pa» S. Juni. Ge- 
ßern Abend varen die« Offiziere und 

Manufchaften des deutschen Kreuzers 
»Brernen«, die Landurlaub erhalten 
hatten« die Gäste der Veteranen und 
Krieger der deutschen Armee bei ei- 

nem Empfang und Kommers in der 

Männerchor Hake. Es war eine 
der hübschesten Festlichteitem welche 
aus Anlaß der Anwesenheit des Kreu- 
zers veranstaltet worden sind. Offi- 
ziere und Mannichafien wurden um 

5 Uhr von einem Cornite an Rate 
Str.-Werft abgeholt und mit Musik 
und Fahnen nach dem Festlotale ge- 
führt. Auch die Schiffskapelle mar- 

fehirte in dem Zuge rnit. Jn der 
Männerchor - Halle ließen sieh·die 
Gäste an den von den Frauen der 
Veteranen reich gedeckien Tafeln nie- 
der und erfreuten sich der gebotenen 
Genüsse, die von den jungen Damen 
der Gastgeser servirt wurden. Gene- 
raladjutant Wni. Kop hielt die Be- 
geiißungsrede, welche er rnit einem 
Hoch auf den deutschen Kaiser, wel- 
ches natürlich begeisterten Wiederhall«. 
fand, schloß. Oderleutnant Denn-J 
mvnt antwortete irn Namen der Gäste, 
dankte fiir den herzliche-i Empfang 
und schloß rnii einem Hoch auf den 
Präsidenten Rvosevelt. Bald daran 
erschien auch Kavitän Ali-ers, welcher 
sieh in höchst anerkennender Weise 
its-er den Empfang. welcher ihm, den 

Offizieren und Mannschaften der 
,,Bremen« hier zu theil geworden, 
aussprach. Seernannspastvr Mehru- 
thin hielt ebenfalls eine Ansprache. 
Ein Ball beschiva die in jeder Hin- 
sieht gut arrangirte und schön verlau- 
fene Festlichleit. Ein anderer Theil 
der Mannichaft war einer Einladung 
der Frankfurter Stiege der Philadei- 
vhia Turngemeinde zu ihrer Benefiz- 
vorstellung im deutschen Theater ge- 
folgt. ivv »Die lustige Wittwe« zur 
Auffiihrung getan te. Mavor Rev- 
burn, der deutsche vnsul, Legations- 
rath Werner Hagen, Staatgsenatvr 
Jvhn C. Grabh. der Direktor der 
Werften und Doch-« Dr. T. von Tho- 
dorvtvich, der österreichische KonsuL 
und Levni Melick, der Viceprtisieent 
des »An Club«, waren Mittags die 
Gäste des Kapiting z. S. Alberö bei 
einem Gabelfriihstück an Bord der 
·Brenren«. 

Iris zins- Kenner-. 
Wustiziß nich-ff einen Maine 

nnd wurde selbst versehn 
Pittsburg, Pa» S. Juni. Bei dem 

Versuch, zehn Männer in der Nähe 
von Eiisabeth zu verhaften, wurde 
heute der Detectiv Engiari gezwun- 
gen, von feinem Revoiver Gebrauch 
zu machen. Er erschoß einen Mann 
und wurde felbst schwer verletzt. 
ji« Oillette ise frei. 
War zu ieehs Monaten Zarhthaus ver- 

urtheilt werde-· 
New York, G. Juni. Nach einer 

gestern bekannt gegebenen Entschei- 
dung des-hiesigen Appeliaiionsgerichts 
wird das gegen Dr. Walier R. Giis 
leite, den früheren Viceprösidenten der 
Mutuai Lebensversicherunzzsgefells 
fchafi, gefällie auf sechs Monate 
Zuchihaus lautende Urtheil umgew- 
ßen. 

Opfer iupentifieitm 
Frau Guinseeß ermordete auch einen 

Versicherung-saurem 
Laporie, Ind. S. Juni. Geftern 

traf Frau Benjamin F. Carling aus 
Chiexago, vie Wittwe eines Grund- 
eigenthum5- und VersicherungS-Agen- 
ten, der angeblich von der Massen- 
mörderin Frau Guinneß erworbei 
worden ist, hier ein, um die Leiche 
ihres Gatten zu identifiziren. Die 
in der Nähe des Guinnefz’fchen Hau- 
ies gefundenen Leichen, die bereits 
längst begraben worden sind, wurden 
ausgegraben, damit Frau Carling 
Gelegenheit erhielt, sie zu sehen. Rath 
langem Suchen fand sie Theile der 
Leiche ihres Mannes, die sie aufs 
bestimmtefie identifizirte und dann 
dem Sherifi erklärte, daß der Ver- 
starbene mit Frau Guinneß in Un- 
terhandlung gestanden habe und sie 
Besuchen ukn einen Landverkauf",- bei 
dem et eine bedeutende Summe zu 
verdienen hoffte, abzuschließen. Seit 
jener Zeit fei er verschwunden und 
as- Rachfragen bei Frau Guinneß 
seien vergeblich gewesen. 

— Gelegentlich eines Be- 
suches bei General Bothci dem jetzi- 
gen Bürgermeister von Bl oemfotn ein, 
wurden Lord Metbuen, der bekannte 
englische Truppenführer irn Bureni 
kriege, und sein größter Gegner Ge- 
WAN, einander not-gestellt Der 
Lstd versicherte dem Burenhelden, 
daß die genglischen Truppen niemals 

FJT Its-Ist bt haben würden wenn 

snen Guerillaktieg hätte 

Mkan ch ffreue mich, einzl« iz to ffen zu ha- 

VOLK Gasen-IF Las te die eng-· 
I seinem essen Gegner, 

Lesers-; et feiner- 
I so W see-Mich versucht hatte 

»Hei-f «t mtd « see-Z 

Jn Stein und Erz 
Damm-Blier in Philqieb 

phia enthüllt 
Eiudedcksvslle Feier. 

Fast sämmtliche Lsiiszieee unt 
Mannichnieen des deutschen Keeie 
zeeg »Beemeu« betheiligten feel 
und waren des- Lobes voll übe- 
das bei der Gelegenheit zur Aus 
führ-uns gebt-achte Programm-—- 
Bürgermeister Revbnen esllte ie- 
begeiiertten Worten dem Neniui 
Hemde Anerkennung- nnd Eh 
wund Wolsieiier. der ehemalige 
Präsident der Vereinigeen Zån 
get, gn; eine Lebensfkme des 
messen Meisters-. 

Phirzdexpezim Pa» 8. Jus-« Zu ei-" 
ner würdigen, imposanten und ein- 

drucksvollen Feier gefialtete sich die 
; gestern Nachmittag von den Vereinig- 
» 

ten Zängern im Fairmonnt Bart 

Fräenommene Enthiillung dersandns 
i U 

pdäe von dem Zängerfefte in Newart s 

mitgebracht hatten. Ein ganz befande- 

e, welche die Sänger als Tro- 

res Jntereiie srhieit die Feier dadurch, 
daß Offiziere un: Mannschaften des 
deutschen Kreuzers »Bren:en« dersel- 
ben bei-wohnten- Die Offiziere nebst 
dem deutschen KoniuL Legationsratd 
Werner Hagen, waren vor der Feier 
die Gthe trer Messinlen MemoriaI 
Association bei einem Festessen in der 
Union Lea-Jn- ggemesen welches der 
Enthäclung des McKinlev-Monumen- 
tez auf dem Eitn Halt-Platze gefolgt 
war. Die Herren Arno Leonhardt und 

C· J. Hexe-ener, welche ebenfalls 
Gäste der Association gewesen« fuhren 
mit den Ossizieren i: Kutschen nach 
dem Pari hinaus woselbst sich die 
Sänger und die Mannichaften der 
»Bremen« unter Fährung des Kapi- 
täns Albers und des Leutnants Ha- 
fentnopf oor der Memorial-Halle ver- 
sammelt hatten, von wo aus dann der 
Marsch nzct dem Denkmal, welches 
vor der Horticultur-Halle in unmit- 
telbarer Mhe der Schubert - Bitfte 
Aufstellung gefunden hat, angetreten 
wurde. Das Offiziertorps war fast 
dollzählig vertreten und unter den 
Ehrengäften bemerlte man ferner noch 
Mayor Reybuen von Philadelphia. 
Herrn Samuel The-inson. den Petiti- 
denten der Part-Commisfion,r.1d die 
Beamten der Vereinigten Sänger von 
New York die Herren Theodor Den- 
ninger, Pest-idem W. holte-eg, I. 
Bitte-Präsident Anton Kruse, 2. Vice- 
Priifident, und Chr-L O. North. Die 
Feier wurde mit dem Vortrage der 
österreichischen Voltshymne, von 

Handa, durch das Orchester eröffnet, 
welchem der Chor »Die Ehre Gottes&#39;« 
von den Sänger-n vorgetragen, folgte. 
Nach einer Ansprache desPriiiidenten 
der Bereiniaten Sänger, Deren dein- 
rich Demut-, nahm Herr Arno Leon- 
hardt die Enthüllung der Lüste vor 
und übergab sie der Obhut des Parl- 
Commissrs Thomfon, welcher seiner- 
seits den May-It von der Uebernahme 
offiziell in Kenntniß setzte. Mauer 
Reyburn hielt eine kurze Ansprache. 
in welcher er in begeisterier Weise 
dem Genius Heinan Tribut sollte-a 
Mit einer Lebensstizze des großen 
Meisters durch Herrn Edmund Wul- 
iieffer, ehemaligem Präsidenten der 
Vereinigten Sänger, und einem wei- 
teren Chorvortrage kam die Feier im 
Part zum Abschluß, die Theilnehmee 
aber begaben fich nach dem Washing- 
ton-Pakt zu dem dort arrangirten 
Sommernachtsfefte der Vereinigten 
Sänger. 

Regierung über-vertheilt 
i 
l 
l 

Toei dem Gast-stack siik m sie-e- 
! käute tu Umser 

Pittsburg, 8. Juni. Jn einer im 
Gericht heute hinterlegten Antwort 
auf eine Klage, die von den Rechts- 

.anwälte:1 Jesse H. Wise und Wil- 

iliam E. Minor gegen die Erniedri- 
gentbums-Agenten John Arwstwng, 
Swowden G Lennox und ihre Com- 
jpagnoujz angestrengt wurde, wird be- 
ihauptet, baß die Bundeöregierung bei 
idem Kauf des Grundstücks fiir das 

neue Postgebäude, für Das sie SM- 
226.40 kezashlte, um die Summe von 

mindestens 885,750 betrogen worden 
ist. Die Kläger Wise und Mtnor 
verlangen von den Vertlagten Com- 
mission von dem für einen Theil des 
Grundstücks bezahlten Preise, weil sie 
sich, wie sie in der Gegenilage behavp - 
ten, das Hausrecht dafür bereits ge- 
sichert latterh 

Lkodsesetz in Spott-d 

Spokcme, Wa» 8· Juni. Seit eini- 
gen Tagen ist hier ein vom Stadt- 
rath erlassenes Gesetze in Kraft, dem 
zufolge jeder Lakb Brod, der ver- 

kauft wiev, mindestens vierzehn Un- 
zen wiegen muß. Da die Bäcket ek- 
tläet habe-. daß sie bebt-en Jetigen Gänge-e nicht daran-denke ;önnen,» 

stimmengen set G sei nach-- 
zukommen und die siädttschen Behsrs 
den unter Androhung schwerer Sten- 

gns eine stelenge Oftchgäkftung vä- eßet ver unken, o e es 
den nächsten Tages hier zu ganz in- 
teressanten W value-. z 

Der kolossalsie Spinneret- und Fabrik-Verkauf ; 

der je abgehalten wurde. 

Seit Monaten halten wir ans riesigem Maßstabe geolont nnd gekauft 
Die Resultate unserer unermüdlichen Anstrengungen werden offenbar 
werden unt Samstag Morgen den 13.Jnni; Geld reichte nie zuvor so 
weil. 

Zu brillnnt nnd vortlseillsaft Jlsr and) nnsere srtslseren JnnkVertanse dieser Art sonder dieselben 
sind sogar gar kein Umstand, verqlichen mit dem plnjnontenalen Burgwin- (rreiqnis; wesldn jetzt vorn Eta- 
pel kommt Ganze (8·-r3engnisse von Epinnereien nnd »u!rriten wurden nns angeboten als Antwort Alls 
dirs unten wiederqegelsene Schreiben, welches an alle snnerlnssiqe »s·alnifanten qesdsickt wurde. 

Gefäumh Baibkk Handlüchcp 
ruhet Nandz Pxo Dutzend 

39c 

Schwere Huck Handtücher, Use 
Qualität jedes für 

72c 

Echte smetican Indigo Ec- 
dtuckte, eter Qualität, ganze 
Stückes-, neuer Musik-, Yskd 

5c 

Oel-leichte Ver-pack Bisse-sühn- 
züge, 42x146 Zoll, pxo Stück, 

12åk 

Hope Mast-n, irr-r sit-u im 
Lande bekannt, Je; Zoll breit, ge- 
bleicht, Yath 

Neun Biettel geht«-Wes Bep- 
perel Bettteug, pro Nur zu 

23k 

Zehn V ettel ungcbtckchtes Bep- 
petel Werkzeug pro Juki 

23k 

Lange Spinne!ei:j&#39;ängen von 

Umogkeag Kleider-(nghams, 
Use und15c Werth« nuc Länge-s 
verkauft, prozUch 

5c 

III-l- J. solt-. 

S. N. Molbakly sc Söhne-. 
Zweige: 

Hast-so, Res. sitt-to « Beste 
Lett- Iose. stel-- I. N. Volk-O 
Its-s- srk ctnm »nur 500 sein-sen 

VIII Istbsq 

Grund Istmttn Viel-. 

Werthe Herren: 
Vorbereitungen sind tm Gongr für unseren jäh:lichkn Juni.Verkaut, 

ern Verkauf-Z Ereigniß von Iieftger Größe, welches uns in Stand seht, spe 
mlle Effekten erstunehnren von Fabrikanten, weitaus wir seht vorbereitet sind. 

Itzt werdet unseren residtrenden Känfer an jedem Morgen in unserer 
New York Otsice sinden oder er kenn falls Jhr es wünscht auch bei Ihnen 
versprechen 

Wir berücksichtigen nur peitekte Weste vors dreeiöhrsgeen Fabrikat, tu 

Preisen die bedeutend unter Werth sind. Dieser tehteren Bedingung werdet 
Ihr, in Anbetracht der großen Quantität-n die wir zu taufen gedenken, ohne 
Zweifel genügen können 

Etgtbenft die Ihrer-, 
F. Fl. Matt-ach se Höhn-. j 

Einige der besten Bargains sind in den klein- 
— 

sten Partien, nnd Ihr werdet sie in jeder Abwei- 

lnng finden, aber nicht unter den annoneirtcn Spe- 

ziale, da sie zu diesen Preisen nicht langer alsz einen 

Tag vorhalten: also tonnnt friih nnd Ihr habt die 

erste Auswahl. 

Wir machen dies zum größten li)eldspar-Ber- 

kans aus Record. Derselbe wird iin Vermont-Ge- 
hen alle früheren Versuche übertreffen Verpaßt 

diese Bargnin-Gelegenheit nicht; ihr bekommt selten 
eine solche Gelegenheit Bekommt etwas- fast umsonst. 

Die-.- i tein Verkauf der (5«nch inodiiche, saiion- 

mäßige Waaren bringt zn weniger til-J Fabrikanten- 

koften. Es giebt nnr einen solchen Verkauf. Ter- 

ielbe wurde von Jahr zn Jahr besser-, größer nnd 

stärker, weil wir die Waaren liefern. Dieser Ver- 

kauf wird größer nnd besser alsJ alle vorhergehenden, 
·denn wir haben die Waaren fertig znni Abliefern. 

— 

Ein gewaltiger Verkauf von 50e Kleiderstosicns 
Alles was ein Fabrikant von Novelty Soiiitnerkleiderstof- 

sen übrig hatte erlangten wir für diesen Spinnerei:s nnd Fabrik- 
Verkauf zu dieser erstaunlichen Reduktion. Bedenkt, sue Wer- 

the für 19e, und wir setzten den Preis so niedrig um sicher jedes 
Stück ans-räumen zu können — Streifen starrem-, und Minimu- 
gen in allen Farben und Mustern. Je eher Ihr 
kommt je größere Bargaind bekommt Ihr. Yard....1 So 

Nonmpthn Fowetigmdmem 
22 Werks lang tm ts« Zoll breit, 
pro Und 

39c 

Guß- Auguußä von Totle de 

Noth, A. F. C und Nod Seel 
Ginghsmg, 125 und läc. die 

Ycud verth, für 

Säc 

Rufst-d Sangs Vorhänge, 75e 
und Ol W wuch, f1·»’6 Paar 

49c 

Jede Fugu kennt die Qualität 
und den Preis von konsdale Mus- 

lm, 2563011 bien, kte Und fü: 

7i3c 

Handgezuping get-leichtes Belt- 
tüchet,Pepp-1ei, -1x90 Zoll, jede 

690 

Fcutt of the Lokm Muslim die 
älteste und beste Markt auf dem 

Mark-, York- 

80 

szzdll «j«. k,«« nngebleichitr 
Musikst, Und 

« I 0320 
Lange SpinnemiLången von 

Atlamicu Pocisic Parole-, lsje 
weith, nur Ist1&#39;ässgessvekkauit, zu 

60 


